
 

 

 

 
 

 
 

 

Es gibt ein Programm zum Welt-Frauen-Tag. 

Das Programm ist auf dem Bürgerturmplatz in Ebingen. 

Es gibt ein buntes Programm. 

Und es gibt klare Botschaften. 

Am 7. März 2026 ist eine Veranstaltung. 

Die Veranstaltung ist zum Welt-Frauen-Tag. 

Die Veranstaltung ist von 10 Uhr morgens bis 12.30 Uhr mittags. 

Das Thema von der Veranstaltung ist: Gender Gaps und Frauenarmut. 

Die Veranstaltung ist auf dem Bürgerturmplatz in Albstadt-Ebingen. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

Mehr als 55 Vereine und Gruppen geben Infos. 

Und man kann bei Aktionen mitmachen. 

Die Aktionen sind für alle Menschen. 

Es gibt eine Ausstellung über Frauen in der Türkei. 

Die Frauen wurden verfolgt. 

Es gibt auch Live-Musik von Simlena. 

Und es gibt Tanzvorführungen vom Turner-Bund Tailfingen. 

Außerdem können die Besucherinnen und Besucher leckeres Essen probieren. 

Die Veranstaltung beginnt mit einer Rede von Evi Conzelmann. 

Evi Conzelmann ist Stadträtin. 

Und sie ist die Stellvertreterin von Oberbürgermeister Roland Tralmer. 

 

Danach hält Anke Traber eine Rede über das Thema: Manifest in Pink. 

Anke Traber ist die Chefin von der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg. 

 

Dann reden diese Personen über das Thema: Gender Gaps - Frauenarmut: 

• Katja Miller 

Katja Miller arbeitet beim Landrats-Amt Zollernalbkreis. 

Sie ist dort Dezernentin für Gesundheit und Lebens-Raum. 
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• Julia Brockmann 

Julia Brockmann ist die Chefin von den Albstädter Museen. 

• Eine Frau von der Gruppe History, Her Story, Our Fight. 

Frauen bekommen oft weniger Geld für ihre Arbeit als Männer. 

Und Frauen bekommen oft weniger Rente als Männer. 

Frauen müssen sich oft mehr um die Familie kümmern als Männer. 

Deshalb sind viele Frauen arm. 

Das soll sich ändern. 

Alle Menschen sollen gleich sein. 

Das ist das Ziel. 

 

Estelle Koschnike-Nguewo sagt: 

Frauenarmut ist kein Zufall. 

Es gibt Ungleichheit zwischen Männern und Frauen. 

Deshalb sind viele Frauen arm. 

 

Estelle Koschnike-Nguewo ist die Gleichstellungsbeauftragte von dem Landkreis. 

Sie hat die Veranstaltung mit dem Frauennetzwerk Zollernalb organisiert. 

 

Am Welt-Frauen-Tag soll man nicht nur die Frauen feiern. 

Man soll auch etwas gegen die Ungleichheit tun. 

Am 7. März gibt es eine Tanzveranstaltung. 

Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr abends. 

Die Veranstaltung geht bis zum 8. März. 

Der 8. März ist der Welt-Frauen-Tag. 

Die Veranstaltung ist im Schiller. 

Es gibt Musik von dem Duo Oksandra. 

Und später legt DJane Punto Musik auf. 


